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Pfeifen – Pfiff 
– Rufen
Peifkonzert
Ich gehe gerne joggen. Im 
Wald. Im Fürstenwald. Am 
liebsten am Morgen. Die 
Vögel pfeifen. Ein wahres 
Konzert und ich frage mich, 
wem zuliebe sie das wohl 
machen. All dem wissen-
schaftlichen Wissen zum 
Trotz habe ich manchmal 
das Gefühl, es sei Musik 
für mich allein und für alle 
anderen Besucherinnen 
und Besucher des Waldes. 
Ein wahrer Genuss. 

Pfiff
Sie wissen es, dieses 
idyllische Bild entspricht 
nicht ganz der Wahrheit. 
Es zeigt nur einen kleinen 
Ausschnitt. Da gibt es 
nebenbei das Geräusch der 
Rheintal-Autobahn, der 
Maschinen – und der Pfiffe. 
Nein, kein Vogelpfeifen. 
Menschliches Pfeifen. In 
allen Tonlagen mit den Lip-
pen oder den Fingern und 
mit der Triller- und Hun-
depfeife. Je nach Intensität 
des Pfiffes scheint der Hund 
gehorsam zu sein, oder er 
hat eine Rehspur gefunden 
und sein Meister pfeift mit 
den Vögeln um die Wette. 

Ruf Gottes
Das Waldgepfeife wurde 
mir zu einem Bild für das 
Rufen Gottes: Ich habe 
dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein. Da 
wird nicht gepfiffen und 
der Mensch hat zu gehor-
chen. Das Rufen Gottes hat 
einen anderen Charakter. 

Vielleicht ist es eine 
Mischung zwischen dem 
Vogelgesang und dem Pfiff 
einer Hundepfeife? Der 
Ruf Gottes geht an eine 
bestimmte Person. Er ist 
nie allgemein. Ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen. 
Sehr konkret dieser Ruf. 

Aber er ist umfassender 
als ein einfacher «Gehorche-
mir-auf-der-Stelle-Pfiff». 
Der Ruf Gottes ist zugleich 
schön. Er ruft auf vielfache 
Weise. Er kann überhört 
werden. Doch wer ihn 
wahrnimmt, vernimmt ein 
wohltuendes Konzert – eine 
Symphonie, die jedem und 
jeder persönlich gilt. Du 
bist mein. Ich sorge für 
dich. Ein Pfiff fürs Leben.

ANGEDACHT

Andreas Rade ist Pfarrer

Liebe Konfirmandin, lieber Kon-
firmand,

Manches an der Konfirmation 
scheint in eine Schieflage geraten 
zu sein. Das beginnt damit, dass 
die Vorbereitung der Konfirmation 
in Chur auf drei Jahre ausgedehnt 
worden ist. Dann sind die Verpflich-
tungen, die alle in die Freizeit fallen 
und manchen Familien ein grosses 
Organisationstalent abfordern. 
Sport, Ferien, der Sonntagsbruch 
und vieles mehr gehört zum Famili-
enleben. Die Vorbereitung zur Kon-
firmation gehört nicht dazu. Das 
alles ist nicht so einfach und führt 
dazu, dass sich manche Familie da-
zu entschliesst, dass ihr Sohn oder 
ihre Tochter sich nicht anmeldet 
für das Konf-Programm. Das finde 
ich schade, denn die Konfirmation 
ist wichtig.

Mit der Konfirmation überneh-
men Sechzehnjährige die Verant-
wortung für ihren Glauben. Das 

ist eine grossartige Sache. Ihr habt 
diesen Weg zur Vorbereitung auf 
die Konfirmation gemacht, habt 
Euch drei Jahre lang in einer Ge-
meinschaft von Gleichaltrigen mit 
der christlichen Wertehaltung und 
mit Themen, wie Glaube, Liebe, 
Hoffnung, Mut und Wahrhaftig-
keit beschäftigt. 

Oft tut ihr das sehr persönlich 
und oft zeigt sich eine wachsende 
Kompetenz in der Reflexion vieler 
Dinge und auch sich selbst. Ich bin 
immer wieder überrascht darüber, 
wie engagiert junge Menschen sein 
können, wenn sie sich ernst genom-
men fühlen. 

Ich meine, dass schöne Klei-
der und Geschenke unbedingt 
zur Konfirmation dazu gehören. 
Schliesslich ist es ein grosser Tag 
für Euch Konfirmanden, wird da 
doch öffentlich und offiziell der 
Übergang von der Kindheit zum Er-
wachsensein begangen. Vergessen 

wir nicht, die Konfirmation ist auch 
mit dem Abschied aus einem nicht 
wiederkehrenden Lebensabschnitt 
und mit einer gewissen Unsicher-
heit verbunden, wie das eigene 
Leben gelingen wird. Da braucht 
es Freunde und Freundinnen, die 
den Weg würdigen und die einen 
nicht verlassen, nur weil da manche 
Laune nicht so gut ankommt. 

Und schliesslich ist es auch für 
die Eltern ein wichtiger Tag an dem 
sie wahrnehmen, dass ihr «Kind» 
nun sein eigenes «Ja» spricht zur 
Taufe, die es als Kind empfangen 
hat. Auch die Eltern machen einen 
Schritt hin zum Loslassen des Kin-
des, das sie 16 Jahre lang liebevoll 
begleitet haben. Jeder Lebensüber-
gang will sorgfältig begangen sein. 
Die Kirche bietet da mit einem gros-
sen Erfahrungsschatz Begleitung 
zum guten Gelingen

Nach all den Überlegungen 
meine ich, eine gewisse Schieflage 

gehöre wohl einfach zur Konfir-
mation dazu, denn alles Wichtige 
fordert uns Entscheidungen und 
Engagement ab. 

Im Namen der Kirchgemeinde 
Chur wünsche ich allen Euch den 
Konfirmanden und Euren Famili-
en einen gesegneten und schönen  
Konfirmationstag.

Liebes Kirchgemeindemitglied,
die Konfirmation ist ein Fest der 
Gemeinde und so laden wir Sie 
herzlich ein, einen oder mehrere 
Gottesdienste zur Konfirmation 
zu besuchen und die Jugendlichen 
damit zu begleiten und ihnen auch 
zu zeigen, dass sie in der Kirch-
gemeinde Chur willkommen sind. 
Nach jedem Gottesdienst offerieren 
die Quartierkommissionen einen 
Aperó – auch dazu eine herzliche 
Einladung an Sie alle.
Gisella Belleri

Eine gewisse Schieflage  
gehört dazu
KONFIRMATIONEN 2018/ Am 3. und am 10. Juni werden 67 Jugendliche in 
insgesamt fünf Gottesdiensten konfirmiert.

Konfirmation 2017 in der Comanderkirche Foto: Pit Wolf, Chur

Kirche Masans, 4. März 11.15 
Uhr Pfarrerin Astrid Weinert
Kevin Walther

Martinskirche, 3. Juni, 10.00 
Uhr Pfarrerin Ivana Bendik
Sonja Flurina Bänziger
Julian Birkholz
Alceo Bonetti
Sara Buchmann
Yannick Capaul
Lorena Fäh
Flavia Furger
Seya Kessler
Noëlle Mathiuet
Evi Melas
Eas Melas
Dario Moffa
Dennis Reich
Andrin Rüedi
Phylicia Scharegg
Maria Schmed
Sandra Studach

Comanderkirche, 3. Juni 10.00 
Uhr, Pfarrerin Manuela Noack
Vanessa Castrischer
Andri Frauenfelder
Chiara Giaovanoli
Valeria Guhl
Linda Maria Heras
Jörg Hönigmann
Monja Kessler
Madlaina Kunz
Daniel Mani
Alena Mehli
Pierina Moosberger
Finn Morex
Alina Lea Olgiati
Sara Milena Rizzi
Chiara Salvator
Chiara Zulauf

Martinskirche, 10. Juni 10.00 
Uhr, Pfarrer Erich Wyss
Alina Balzer
Svenja Batänjer
Noëmi Engler
Martisa Friberg
Sergio Giubbini
Nina Hartmann
Robin Hemmi
Hannes Juon
Andri Kunz
Severin Oswald
Hannah Pochert
Saphira Vitoria Sauerer
Laurin Schneiter
Smilla Senn
Gianna Tobler
Mara Tscholl
Sina Zinsli

Comanderkirche, 10. Juni 10.00 
Uhr, Pfarrerin Gisella Belleri
Bharada Battaglia
Annouk Bircher
Ian Caflisch
Larissa Coray
Luisa Fidalgo Fernandez
Svenja Fliri
Kate Franco Morales
Jan Fritschi
Delia Giezendanner
Laila Patt
Martina Reich
Noela Schlegel
Livio Schocher
Jon Schätti
Jan Tischhauser
Seraina Tobler



Gottesdienste, Juni 2018

Martinskirche, 10.00 Uhr
03.06.	Konfirmationsgottesdienst, 

Konfirmandinnen und Konfir-
manden und Pfarrerin Ivana 
Bendik. Musik: Friedel Torp, Gi-
tarre und Stephan Thomas, Or-
gel. Anschliessend herzliche 
Einladung zum Apéro im Garten 
Kirchgasse 12

10.06.	Konfirmationsgottesdienst, 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden. und Pfarrer Erich 
Wyss. Musik: «Flapjack» Coun-
try Rock, Orgel, Stephan Tho-
mas. Anschliessend herzliche 
Einladung zum Apéro im Garten 
Kirchgasse 12

17.06.	 Gottesdienst, Pfarrer Erich 
Wyss

24.06.	kein Gottesdienst am Synoden-
sonntag in der Martinskirche – 
herzliche Einladung zum Got-
tesdienst in die Comanderkir-
che

Comanderkirche, 10.00 Uhr
03.06.	Konfirmationsgottesdienst, 

Konfirmandinnen und Konfir-
manden und Pfarrerin Manue-
la Noack. Musik: Trio Zanola-
ri, Orgel Christian Cantieni. An-
schliessend herzliche Einla-
dung zum Apéro

10.06.	Konfirmationsgottesdienst, 
Pfarrerin Gisella Belleri, «Die 
Kunst, den eigenen Weg zu ge-
hen». Mitwirkung der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden. 
Musik: Trio Zanolari und Chris-
tian Cantieni Orgel. Anschlies-
send herzliche Einladung zum 
Apéro

17.06.	 Gottesdienst, Pfarrer Alfred Enz
24.06.	Pfarrer Fritz Peer

Kirche Masans, 10.00 Uhr
03.06.	cand. theol. Jakob Riedi
10.06.	Pfarrerin Ivana Bendik
17.06.	 Gottesdienst zum Flüchtlings-

sonntag, Pfarrerin Gisella Bel-
leri, «Flucht in Europa. Herr 
Charalambos Kyrialanidis, ge-
nannt «Der Grieche» erzählt 
aus seiner bewegten Famili-
engeschichte. Musik: Kirchen-
chor Comander, Leitung Matti-
as Müller, Orgel Andrea Kuratle. 
Anschliessend herzliche Einla-
dung zum Apéro riche mit Spe-
zialitäten aus Griechenland

24.06.	kein Gottesdienst am Synoden-
sonntag in der Kirche Masans – 
herzliche Einladung zum Got-
tesdienst in die Comanderkir-
che

Andachten am Donnerstag in der Re-
gulakirche mit Pfarrerin Christina Tuor
07.06.	 18.30 Uhr, Text-Musik-Bild-An-

dacht «zum Hohelied». Musik: 
Cristina Vital, Flöte solo

14.06.	18.30 Uhr Jugendandacht mit 
Liedern aus Taizé mit Kantorin 
Regina Wilms

21.06.	19.00 Uhr, Sing- und Bet-An-
dacht mit Abendmahl

28.06.	19.00 Uhr, Kathedrale, öku-
menische Taizéandacht in der 
Krypta Musik: Streicherensem-
ble mit Ruth Michael

Die Bibel. Eine Lesung! in der Martins-
kirche
Jeden Donnerstag	12.00 Uhr, Pfarrer 
Erich Wyss liest aus der Bibel während 
einer halben Stunde - anschliessend 
Möglichkeit zum Gespräch über das 
Gehörte

Frühgebet
Jeden Donnerstag	06.45 Uhr, Kirchge-
meindehaus Comander 

Offenes Taizésingen
Jeden Donnerstag	12.00 Uhr, Regula-
kirche, mit Pfarrerin Christina Tuor und 
Regina Wilms (12.00 bis 12.30 Uhr

Meditation nach christlicher Tradition
01.06.	13.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Masans, Kontemplation mit Im-
pulsen und Leibübungen. Aus-
kunft 081 325 14 59

KiK. Masans
03.06.	10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Masans, Telma Rhyner und Gi-
sela Rade, Beginn mit den Er-
wachsenen in der Kirche Mas-
ans, anschliessend kinderge-
rechter Gottesdienst im Kirch-
gemeindesäli

Ökumenische Kleinkinderfeier
05.06.	15.00 Uhr, Erlöserkirche, Pfar-

rer Andreas Rade und Team, 
«Gott macht alles neu - die Be-
rufung des Paulus». anschlies-
send Zvieri mit Spielen und 
Basteln

break - Andacht für Jugendliche
08.06.	12.30 Uhr, Martinskirche, Pfar-

rerin Ivana Bendik, brake for a 
break - während einer halben 
Stunde in der Martinskirche. 
Musik: Christian Cantieni

Frauen feiern Gottesdienst
20.06.	19.15 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Masans, «Sprichwörter hinter-
fragen»

Kapelle Kantonsspital, 3. Stock Haus 
A, 09.30 Uhr
03.06.	Pfarrer Jörg Büchel
17.06.	 Pfarrerin Susanna Meyer Kunz

Kapelle Kreuzspital, 10.30 Uhr
03.06.	Pfarrer Jörg Büchel
17.06.	 Pfarrerin Susanna Meyer Kunz

Kapelle Waldhaus, 16.30 Uhr
10.06.	Pfarrerin Suzanna Hulstkamp

Veranstaltungen
Begegnungscafé
Jeden Dienstag 09.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus Comander
05.06.	mit Sozialdiakon Martin Jäger
12.06.	gemütliches Beisammensein
19.06.	mit Pfarrerin Christina Tuor
26.06.	gemütliches Beisammensein

Frauenarbeitskreis
05.06. und 19.06. 14.00 Uhr, Kirchge-

meindehaus Comander

Club 60+
06.06.	14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Comander, 39, Spielnachmit-
tag, Auskunft 081 353 38

Wanderungen für Seniorinnen und Se-
nioren
07.06.	 Chinuos-chel - Zernez, Wan-

derzeit: 3 1/2 h, Auf/Abstieg: 
350/500m

21.06.	Engadiner Moorseen, von Sil-
vaplana nach Pontresina, Wan-
derzeit: 4h, Auf/Abstieg: 250 m

Kantorei St. Martin
Jeden Dienstag 19.45 Uhr, Aula Qua-
derschulhaus

Kirchenchor Comander
Jeden Dienstag 20.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus Comander

Mittagessen für Seniorinnen und Se-
nioren
13.06.	12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Masans, Anmeldung 081 353 
59 00

20.06.	12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Comander, Anmeldung 081 
252 27 04

Fahrt ins Blaue
27.06.	 13.00 Uhr, Abfahrtszeiten: 

13.00 Uhr Kirchgemeindehaus 
Comander, 13.05. Uhr Bushal-
testelle Rigahaus, 13.10 Uhr 
Bahnhofplatz Car-Parkplatz, 
13.20 Uhr Seniorenzentrum 
Cadonau. Anmeldung bis 13. 
Juni 2018 081 252 27 04
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Chronik der Kirchgemeinde
Taufe
Jayden Brülisauer
Tjara Aaliyah Gori
Julie Malena Heinz
Jan Hemmi
Ella Sofia Lötscher
Robin Rüttener
Gioia Sembeni
Laurin Sembeni

Trauungen
Yannick Frederik Christoffel und Bettina 
Camathias
Luca Davatz und Selina Brasser

Abdankungen
Esther Baumgartner-Hintermann
Reto Wolfgang Davatz
Maria Killias-Pogorelz
Hans Paul Lehner
Gertrud Saluz
Heidi Marie Steuble-Speich
Rosa Trepp-Veraguth
Frieda (genannt Didi) Wetten-Buchli

Maurizio Croci spielt das zweite Re-
zital im Rahmen der Churer Orgel-
konzerte. Croci ist ein international 
tätiger Konzertorganist mit itali-
enischen Wurzeln, der heute vor 
allem in Fribourg wirkt. Hier ist er 
Initiant und künstlerischer Leiter 
der Fondation Académie d’Orgue 
de Fribourg. 

Für seine jüngste, J.S. Bach ge-
widmete Einspielung Bach mirro-
red erhielt er 2017 den Preis der 
deutschen Schallplattenkritik. 

Croci ist Hauptorganist der Drei-
faltigkeitskirche in Bern und der 
Kirche des Collège St-Michel in 
Freiburg. 

In Chur spielt er Werke von J.S. 
Bach, F. Mendelssohn, G. Valeri, O. 
Respighi, P. Fumagalli und N. Bou-
langer. Das Konzert mit Maurizio 
Croci findet am Sonntag 17. Juni 
2018 um 17.30 Uhr in der Churer 
St.Martinskirche statt.
Stephan Thomas

Orgelrezital mit Maurizio Croci

Organist aus Bern: Maurizio Croci. Foto: zVg

Gottesdienst am 
Flüchtlingssonntag
Gottesdienst in Masans am 17. 6. 
2018 ,10.00 Uhr, Flüchtlingssonn-
tag Gisella Belleri Thema: Flucht in 
Europa. Herr Charalambos Kyri-
alanidis, genannt Der Grieche, er-
zählt aus seiner bewegten Famili-
engeschichte. Musik: Kirchenchor 
Comanderchor, Leitung von Mat-
thias Müller,  Orgel Andrea Kuratle. 
Anschliessend herzliche Einladung 
zum Apéro riche mit Spezialtäten 
aus Griechenland.
Gisella Belleri

Synode 2018 in 
Cazis
Am Sonntag, 24. Juni, wird unse-
re Pfarrerin Manuela Noack in die 
Bündner Synode aufgenommen. Ei-
ne Delegation des Vorstandes und 
der Quartierkommission Neustadt/
Comander wird an diesem Festakt 
dabei sein und sich mit freuen. Zum 
Gottesdienst sind alle eingeladen. 
Es wäre schön, wenn noch weitere 
Churer Kirchgemeindemitglieder 
daran teilnehmen. Herzlich will-
kommen!
Karin Murnig

Draussen bei Sonne und Regen

Seit Palmsonntag, 25. März bei 
der «Goldenen Konfirmation» kön-
nen die Apéros und Kirchenkaf-
fees nach dem Gottesdienst in der 
Martinskirche bei jeder Witterung 
angeboten werden. 

Im Garten Kirchgasse 12 im Anti-
stitium wurde ein grosser Sonnen-
schirm montiert und am Muttertag, 
13. Mai konnten wir bei Sonne, Re-
gen und bewölktem Himmel einen 
wunderbaren Muttertagsapéro 
geniessen. Die nächsten Apéros 

werden anlässlich der Konfirmatio-
nen im Juni stattfinden. Alle waren 
begeistert über die wetterunabhän-
gige Möglichkeit, Kirchenkaffes 
und Apéros zu ermöglichen.

Auch Sie können den Garten mie-
ten und dort Ihren Apéro geniessen, 
nach der Taufe, der Hochzeit, für 
Ihr Geburtstagsfest oder einfach 
zum gemütlichen Beisammensein.
Daniela Coray

Garten hinter dem Antistitium. Foto: Daniela Coray


